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Liebe Leserin, 
lieber Leser!

Können Sie sich unter »Unterricht mit dem
Jahresbuch« etwas vorstellen? Ich konnte es
jedenfalls nicht, zumindest bis zu dem Zeit-
punkt, als ich den Text des Forum-Beitrages
dieses Heftes in den Händen hatte. Es geht
dem Autor im Wesentlichen darum, mit dem
Jahresbuch am Ende eines Schuljahres – oder
mehrerer Schuljahre – für die Schülerinnen
und Schüler wichtige Arbeitsergebnisse festzu-
halten und zu sichern. Jürgen Moosecker
macht seine Idee und Konzeption deutlich:
Das Jahresbuch wird fächerübergreifend im
regulären Unterricht eingesetzt, mit dem Ziel,
eine Sammlung zu erstellen, die für die Schü-
lerinnen und Schüler subjektive Bedeutsam-
keit gewinnt. Zum einen kann es eine zeitliche
Klammer für das gesamte Schuljahr sein, zum
anderen auch Motivation für manche Unter-
richtsaufgaben, wenn beispielsweise eine Bil-
dergeschichte nicht einfach für die Ablage
geschrieben wird, sondern für das Jahresbuch.
Gerade bei Schülerinnen und Schülern der
Förderschule ist die Motivation für Lernen
und Unterricht aufgrund vieler Misserfolgser-
lebnisse oft ziemlich verschüttet, das Jahres-
buch kann eine Chance zur Motivationsstei-
gerung sein. Zur Konzeption des Jahresbuches
gehört ebenfalls, dass es »unterrichtlich – 
auch eingebunden in die Wochenplanarbeit –
mindestens einmal in der Woche in die Hand
genommen wird.« (S. 6)
Mir gefällt, dass das Können der Schülerinnen
und Schüler im Jahresbuch einen individuel-
len Ausdruck und Stil findet und sie sich
dadurch ein kleines Stück in ihrem »Das bin
ich!« selber spüren. Kindern mit sonderpäda-
gogischem Förderbedarf tut dieses Gefühl gut,
gerade wegen ihres oft reduzierten Selbstwert-
gefühls. Vielleicht, liebe Leserinnen und Leser,
gibt Ihnen der Beitrag Anregungen, auch ein-
mal die Idee eines Jahresbuches aufzugreifen.
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